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Zuckertüten für Erstklässler

Emleben. (tlz) Mit ihrer Einschulung begann am Samstag im Emleber Bürgerhaus für neun Kinder ein neues Lebenskapitel. Das Besondere: Die nächsten vier Jahre werden sie nicht an einer gewöhnlichen Grundschule lernen, sondern an der Aktiv-Schule Emleben, einer staatlich genehmigten Ersatzschule. "Die Aktiv-Schule ist eine Alternative zu den staatlichen Bildungsangeboten", unterstreicht Schulleiter Udo Balasch in seiner Eröffnungsrede. In der Tat sind Organisation und Lernangebot der freien Grundschule einzigartig.

Die im September 1999 entstandene, gebundene Ganztagsschule schult zweimal jährlich ein. Dies ist möglich da jeder Schüler seinen individuellen Stundenplan hat und in Kursen anstatt gewöhnlicher Klassen unterrichtet wird. Neben der Integration besonders hochbegabter Schüler bietet die Aktiv-Schule von Beginn an Sprach-, Schach- und Kreativitätsunterricht. Das pädagogische Konzept richtet sich nach Maria Montessori, deren Bestandteil, die Freiarbeit, ein wichtiges Prinzip der Schule ist. Wahlweise haben die Schüler die Möglichkeit in einer der zwölf Arbeitsgemeinschaften teilzunehmen. Dabei stehen selbst AG wie Trompete oder Golf auf dem Programm.

Eine Kostprobe bekamen die neun Schulanfänger sowie deren Angehörige bei der Einschulung am Samstag zu sehen. Die jetzigen Schüler präsentierten im Rezitieren von Gedichten, im Singen und Tanzen ihr Können. Danach kam es für die ganz Kleinen zum lang ersehnten Augenblick: Sie bekamen ihre Zuckertüte, die bei manchem Sprössling größer war als dieser selbst.

Ingesamt wurden 1,5 Millionen Euro investiert, um die Aktiv-Schule zu sanieren. Dabei lief der Schulbetrieb während der letzten zwei Jahre parallel weiter. "Es hat zum Glück alles gut funktioniert", so Udo Balasch. Mit der Gesamtsituation seiner Schule ist der Direktor hochzufrieden.

"Im Moment läuft es sehr gut. Inhalt und Form stimmen". Die Aktiv-Schule wird derzeit von 120 Kindern im Alter von fünf bis zehn Jahren besucht. 
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